
Das Gesetz im Neuen Testament: 

Das griechische Wort für „Gesetz“ ist „Nomos“, Nomos G3551 nach der Strongs Kon-
kordanz bedeutet: 
a) - Gesetz: Regulierung, Angaben von Moses, auch des Evangeliums, ein Prinzip. 
b) - mosaisches Gesetz: die Bücher Mose oder der Inhalt des Gesetzes Mose, manch-
mal auch das ganze AT.  

Jahschua sagt uns, dass die 10 Gebote und das 
von Mose geschriebene Buch zusammengehören. 
Die Satzungen erklären die 10 Gebote, sie gehen 
in die Einzelheiten für das tägliche Leben!  
In Matthäus 22:37-40 (Schl 2000) führt der Heiland 
zwei Satzungen an:   

37 „Du sollst den HERRN deinen Jahweh lieben mit deinem ganzen Herzen, mit deiner 
ganzen Seele und mit deinem ganzen Denken. 
38 Dies ist das Hauptgebot, das oben ansteht. 
39 Das zweite aber steht ihm gleich: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! 

40 An diesen zwei Geboten hängt das ganze Gesetz und die Propheten.“ 
 

Wir können die Sat-
zungen nicht von den 
10 Geboten trennen, 
beide hängen wie 
eine Kette zusam-
men, und diese Kette 
ist so stark wie das 
schwächste Glied. 
Wenn ein Glied ge-
brochen ist, zerbricht 
das ganze Gesetz. 
Jakobus 2:10: 

„So jemand das 
ganze Gesetz hält 
und sündigt an ei-
nem, der ist‘s ganz 
schuldig.“ 
Schauen wir uns das 
im Diagramm an. 

Die Kette der Ge-
bote und Satzungen 

 
2 Haupt-Satzungen, 

 
die untergeordneten 

Gebote, 
 

die erläuternden Sat-
zungen, 

die die Gebote aufs 
Deutlichste aufschlie-
ßen.  


